
„Buddha weint in Jadugoda“
Über die Folgen des Uranabbaus für die Adivasi in Indien 

Filmausschnitte und Vortrag 

James  Albert  hat  den  Kampf  der  Adivasi  gegen  den  von  der 

indischen  Regierung  vorangetriebenen  Uranabbau  begleitet  und 

unterstützt. Bei mehreren Besuchen entstand ein Dokumentarfilm. 

Ausschnitte daraus machen Erfolge und Niederlagen des Kampfes 

gegen  die  Vernichtung  und  Verseuchung  eines  ganzen 

Lebensraums  deutlich.  Albert  zeigt,  dass  die  Vorstellung  einer 

„sauberen“  Atomtechnologie  eine  bequeme  Illusion  ist, 

aufrechterhalten durch Unkenntnis über die tatsächlichen Vorgänge 

beim Uranabbau. 
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